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Bezirksklasse Herren PE

MTV Stederdorf : MTV Vechelade 
Freitag, 12.04.2024, 20:15 Uhr

MTV Vechelade stockt Punktekonto gegen MTV Stederdorf 
auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des MTV Vechelade in der Bezirksklasse Herren PE gegen den MTV
Stederdorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Karkoska /
Köhne bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Gansberg / Schubert. Ohne
Satzgewinn für Meyer / Lange verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bauch / Papendorf.
Nicht so gut lief es nachfolgend für Fahrenkrug / Schmidt beim 6:11, 6:11, 8:11 gegen Gorny /
Miehe. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Meyer die Partie gegen
Maik Schubert, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, den Meyer mit 11:0 gewann.
Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Gansberg zeigte Roland Karkoska wiederum
seinem Gegner die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich konnte Niels Fahrenkrug zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Spiel gegen Ralf Gorny aber trotzdem deutlich mit 1:3. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Maik Schmidt und Markus Bauch den letzten Ballwechsel spielten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nicht so gut lief es derweil für Dietmar Köhne bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Burkhard Miehe, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Lange
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Olaf Papendorf. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des MTV Stederdorf und des MTV Vechelade. 13:11, 11:6, 9:11, 13:15, 13:11 hieß es indes
am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Christian
Meyer und Andreas Gansberg die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Roland Karkoska überzeugte
im Match gegen Maik Schubert, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Markus Bauch war derweil dagegen Niels Fahrenkrug, obwohl er alles gegeben hatte. Somit
gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen
Gunsten zu entscheiden. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Fahrenkrug nun bei
16 Siegen und 4 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Maik Schmidt beim 0:3 gegen Ralf Gorny. Da war
final wirklich nichts zu holen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV Stederdorf am 13.04.2024 gegen den
Bültener SC erneut um Punkte. Die Mannschaft des MTV Vechelade erreichte nach ihrem letzten
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Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 34:2. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 MTV Stederdorf

Doppel: Karkoska / Köhne 0:1, Meyer / Lange 0:1, Fahrenkrug / Schmidt 0:1 
Einzel: C. Meyer 1:1, R. Karkoska 2:0, N. Fahrenkrug 0:2, M. Schmidt 1:1, D. Köhne 0:1, M. Lange 0:
1 

 MTV Vechelade
Doppel: Bauch / Papendorf 1:0, Gansberg / Schubert 1:0, Gorny / Miehe 1:0 
Einzel: A. Gansberg 0:2, M. Schubert 1:1, M. Bauch 1:1, R. Gorny 2:0, O. Papendorf 1:0, B. Miehe 1:
0


